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PRESSEINFORMATION 

Branchenschließungen verhindern durch Freitesten:  
Witzel sieht keinen Widerspruch zwischen Gesundheitsschutz und Öffnungen 

Der Essener FDP-Landtagsabgeordnete Ralf Witzel wirbt dafür, eine größtmögliche 
Öffnung von Handel, Branchen und Dienstleistungsanbietern vor Ort auf der Basis 
umfassender Testkapazitäten zu ermöglichen. Die FDP will sämtliche Spielräume 
zur Teilnahme am öffentlichen Leben in Essen durch Freitesten nutzen, die sich aus 
der aktuellen Rechtslage sowie der landesweiten Innovationsklausel ergeben.  

Witzel erläutert die neuen landesrechtlichen Möglichkeiten, die ab kommendem 
Montag gelten: „Wir sind noch längst nicht am Ziel, haben aber einen wichtigen 
Zwischenschritt durchgesetzt. Mit einer klugen Teststrategie verbinden wir den 
Gesundheitsschutz mit der verantwortungsvollen Aufrechterhaltung zumindest eines 
Grundangebotes zur Teilnahme am sozialen, gesellschaftlichen und wirtschaftlichen 
Leben. Ab Montag kann die Stadt Essen auch bei einer Inzidenz von über 100 die 
bereits erreichten Öffnungsschritte beibehalten, wenn sie mit einer belastbaren 
Schnellteststrategie flankiert werden. Diese Chance des Negativtests für unsere 
Bürger, Vereine und lokale Wirtschaft sollte in rechtlich größtmöglichem Umfang 
genutzt werden. Körpernahe Dienstleistungen, Click & Meet im Handel, bei Sport 
und Kultur sind mit negativem Schnelltest weiterhin möglich. Das ist ein großer 
Fortschritt beim Umgang mit dem Virus. Essen sollte stets im notwendigen Umfang 
kostenlose Bürgertests anbieten. Durch eine Ausweitung der Testkapazitäten 
werden darüber hinaus auch noch asymptomatische Infektionen erkannt, und deren 
Infektionsketten können schneller durchbrochen werden.“  

Die FDP wirbt seit langem für verantwortungsvolle Öffnungsschritte und möchte 
dabei auch die noch geschlossenen Branchen wie beispielsweise die Gastronomie 
einbeziehen, wo dies auf Basis klarer Infektionsschutzkonzepte verantwortbar ist.  


